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Betriebsversammlung bei manroland-Offenbach 
Schwarzer Tag für Offenbach  
Offenbach/Frankfurt.  In einer emotionalen und aufgewühlten Betriebsversammlung 
hat Insolvenzverwalter Werner Schneider weitere Details zum geplanten 
Stellenabbau bekannt geben. Am Standort Offenbach sollen nach ersten 
Gesprächen etwa 824 Arbeitsplätze erhalten bleiben.  
 
Marita Weber, Erste Bevollmächtigte der IG Metall in Offenbach, appellierte an alle 
Beteiligten, sich aktiv an der notwendigen Restrukturierung und dem Neuanfang des 
Unternehmens zu beteiligen. Seit Tagen habe sich leider abgezeichnet, dass 
Offenbach mit einem drastischen Stellenabbau konfrontiert werde. Dennoch sei es 
ein kleiner Lichtblick, dass der Standort in Offenbach erhalten bleibe und ab 1. 
Februar 2012 in einem eigenständigen Unternehmen weitergeführt werde.  
 
„Die Menschen sind enttäuscht und haben mehr erwartet“, sagte Weber. „Viele 
haben Angst um ihre Zukunft.“ Die IG Metall wird umgehend an Konzepten für die 
notwendige Restrukturierung und Neuausrichtung mitarbeiten. „Wir werden 
gleichermaßen für die Zukunft derjenigen kämpfen, die bleiben können, wie auch für 
eine Perspektive derjenigen, die in eine Transfergesellschaft wechseln werden.“ 
 
Die Betriebsratsvorsitzende von manroland-Offenbach, Alexandra Roßel, erklärte: 
„Wir haben alle gemeinsam gekämpft und haben nun die traurige Gewissheit. Es ist 
ein harter Schlag für den Standort und viele Menschen in der Stadt und Region. 
Trotzdem müssen wir jetzt nach vorne schauen und ein Mindestmaß an Vertrauen in 
einen Neuanfang setzen. Wir konnten zwar nur einen Teil der Arbeitsplätze halten, 
müssen uns aber auch immer vor Augen halten, welche Optionen auch bestanden 
hätten, nämlich die Verlagerung der Arbeitsplätze und eine Insolvenz ohne 
Neuanfang.“ 
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